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Beschlussempfehlung und Bericht
des Ausschusses für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (15. Ausschuss)

zu dem Antrag der Abgeordneten Heidrun Bluhm, Dr. Gesine Lötzsch,
Dr. Dietmar Bartsch, weiterer Abgeordneter und der Fraktion DIE LINKE.
- Drucksache 16/2078 -

Generelle Altschuldenentlastung auf dauerhaft leer stehende Wohnungen

A. Problem
Die Antragsteller haben einen Antrag eingebracht, der beinhaltet, dass der Deutsche Bundestag die
Bundesregierung auffordern soll, die erforderlichen gesetzlichen Voraussetzungen zu schaffen, nach
denen alle Wohnungsunternehmen in den neuen Bundesländern schnellstmöglich von den Altschul-
den im Sinne des Altschuldenhilfegesetzes auf ihren dauerhaft leer stehenden und abzureißenden Woh-
nungsbestand entlastet werden. Dabei soll die Altschuldenentlastung unabhängig von der Leer-
standsquote der Wohnungsunternehmen erfolgen.

B. Lösung
Ablehnung des Antrags mit den Stimmen der Fraktionen der CDU/CSU, SPD und FDP gegen
die Stimmen der Fraktionen DIE LINKE. und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN.

C. Alternativen
Annahme des Antrags.

D. Kosten
Wurden nicht erörtert.

Drucksache 16/3082
24.10.2006

Deutscher Bundestag
16. Wahlperiode

* Wird nach Vorliegen der lektorierten Druckfassung durch diese ersetzt.
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Beschlussempfehlung

Der Bundestag wolle beschließen,

den Antrag - Drucksache 16/2078 - abzulehnen.

Berlin, den 18. Oktober 2006

Der Ausschuss für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung

Dr. Klaus W. Lippold
Vorsitzender

Henry Nitzsche
Berichterstatter
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Bericht des Abgeordneten Henry Nitzsche

I. Überweisung
Der Deutsche Bundestag hat den Antrag auf
Drucksache 16/2078 in seiner 47. Sitzung am
07. September 2006 beraten und an den Aus-
schuss für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung
zur federführenden Beratung sowie an den Fi-
nanzausschuss zur Mitberatung überwiesen.

II. Wesentlicher Inhalt der Vorlage
Der Antrag beinhaltet im Wesentlichen, dass der
Deutsche Bundestag die Bundesregierung auf-
fordern soll, die erforderlichen gesetzlichen Vor-
aussetzungen zu schaffen, nach denen alle Woh-
nungsunternehmen in den neuen Bundesländern
schnellstmöglich von Altschulden im Sinne des
Altschuldenhilfegesetzes auf ihren dauerhaft leer
stehenden und abzureißenden Wohnungsbestand
entlastet werden, wobei die Altschuldenentla-
stung unabhängig von der Leerstandsquote der
Wohnungsunternehmen erfolgen soll.

III. Stellungnahme des mitberatenden Aus-
schusses

Der Finanzausschuss hat den Antrag auf Druck-
sache 16/2078 in seiner 28. Sitzung am 27. Sep-
tember 2006 beraten und empfiehlt mit den
Stimmen der Fraktionen CDU/CSU, SPD, FDP
und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gegen die
Stimmen der Fraktion DIE LINKE. dessen Ab-
lehnung.

IV. Beratungsverlauf im federführenden
Ausschuss

Der Ausschuss für Verkehr, Bau und Stad-
tentwicklung hat den Antrag auf Drucksache
16/2078 in seiner 22. Sitzung am 18. Oktober
2006 beraten. Er empfiehlt mit den Stimmen
der Fraktionen CDU/CSU, SPD und FDP
gegen die Stimmen der Fraktionen DIE
LINKE. und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN.
die Ablehnung des Antrags.

Berlin, den 18. Oktober 2006

Henry Nitzsche
Berichterstatter


